
 
 
 
 

 
 

72. Newsletter der Stadt Usingen zur Lage Corona-Pandemie vom 
24. November 2021 
 

Im Auftrag von Bürgermeister Steffen Wernard erhalten Sie nachstehend den 
72. Newsletter mit neuen Informationen sowie einen Überblick der 
Maßnahmen der Stadt Usingen zur Bekämpfung der Ausbreitung des Corona-
Virus in unserer Stadt.  

 
Laut den aktuellen Zahlen des Hessischen Sozialministeriums liegt die Anzahl 
der bestätigten Fälle der Corona-Infizierten in Hessen am 24.11.2021 bei 
398.062 Personen. Im Hochtaunuskreis sind Stand 24.11.2021 11.927 Fälle 
bestätigt. Weitere statistische Daten zur Corona-Lage in Hessen finden Sie im 
aktuellen Bulletin des Hess. Sozialministeriums unter folgendem Link:  
https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2021-
11/2021_11_24_bulletin_coronavirus.pdf  
 
Gemäß dem aktuellen Bulletin des Hessischen Sozialministeriums liegt die  
7-Tage-Inzidenz hessenweit mit 15.869 bestätigten Fällen/letzte sieben Tage 
bei 252,2 und im Hochtaunuskreis mit 592 bestätigten Fällen/letzte sieben 
Tage bei 249,5. 
 

Der durch das RKI ausgewiesene Hospitalisierungsinzidenz-Tageswert für 
Hessen liegt aktuell bei 4,43 pro 100.000 Einwohner*innen (24.11.2021).  
Eine Woche zuvor betrug der Wert 4,51 pro 100.000. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2021-11/2021_11_24_bulletin_coronavirus.pdf
https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2021-11/2021_11_24_bulletin_coronavirus.pdf


 
 
 
 

 
Neuigkeiten von Bund, Land und Kreis rund um die Corona-Pandemie 
 
In der Bund-Länder-Konferenz vergangenen Donnerstag haben sich Bund und 
Länder auf einheitliche und flächendeckende Maßnahmen zur 
Pandemiebekämpfung geeinigt. Außerdem werde es von jedem abhängen, sich 
an die Maßnahmen zu halten, damit sich die Lage nicht noch weiter 
verschlimmere. Die Beschränkungen orientieren sich künftig in drei Stufen an 
der Hospitalisierungsrate im jeweiligen Bundesland. Zudem sollen alle, die 
schon einen Impfschutz haben, zeitnah eine Auffrischungsimpfung („Booster“) 
erhalten. 
 
Bereits im Vorfeld der Bund-Länder-Konferenz hatte der Bundesrat in einer 
Sondersitzung dem Gesetzespaket zum neuen Infektionsschutzgesetz 
zugestimmt, welches heute in Kraft tritt. Dieses ermöglicht auch weiterhin 
bundesweit einheitliche Schutzvorkehrungen gegen Corona. Demnach wird die 
3G-Regel ausgeweitet, die Testpflicht in Krankenhäusern und Heimen 
erweitert sowie eine erneute Homeoffice-Pflicht eingeführt (Details auf den 
Homepages des Bundesministeriums für Gesundheit unter 
www.bundesgesundheitsministerium.de/ministerium/gesetze-und-
verordnungen/guv-20-lp/ifsg-aend.html und des Bundesministeriums für Arbeit 
und Soziales unter 
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2021/weiterhin-schutz-und-
unterstuetzung.html). Die Regelungen sollen bundesweit bis zum 19. März 
2022 gelten, eine Verlängerung um drei Monate ist möglich.  
 
Im Nachgang an die Bund-Länder-Konferenz hat die Hessische Landesregierung 
Eckpunkte für die neue Corona-Schutzverordnung verabschiedet, die morgen 
in Kraft treten wird. Hingewiesen wird unter anderem darauf, dass mit der 
Impfallianz aus Ärzte- und Apothekerschaft, Kommunen und Land die 
Impfkapazität weiter deutlich gesteigert werden könne und Impfungen der 
wichtigste Baustein aus der Pandemie heraus seien.  
 
Unter folgendem Link des Landes Hessen finden Sie eine Übersicht der 
wichtigsten Änderungen der landesweit geltenden Coronavirus-
Schutzverordnung und der neuen Regelungen auf Basis des 
Bundesinfektionsschutzgesetzes: www.hessen.de/Presse/Hessische-
Landesregierung-informiert-zu-neuen-Beschluessen-des-Corona-Kabinetts  
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Anbei senden wir Ihnen den Bund-Länder-Beschluss (Stand: 18. November 
2021) sowie die neue Version der Coronavirus-Schutzverordnung (Stand:  
25. November 2021). Details finden Sie wie gewohnt auch in den aktuellen 
Pressemitteilungen von Bund, Land und Kreis in unserem Newsportal 
„Pressemitteilungen“ sowie im Newsportal „Familien und Alltag“. 
 
 
Sonderimpftermin in Eschbach erneut erfolgreich verlaufen – weitere 
Termine stehen bereits fest 
 

Am Sonntag, 21. November 2021 haben die Stadtverwaltung Usingen und die 
Hochtaunus-Kliniken erneut einen Sonderimpftermin in Eschbach angeboten. 
Insgesamt rund 550 Bürgerinnen und Bürger suchten dieses Mal das 
Bürgerhaus Eschbach auf, um ihre Erst-, Zweit- oder Auffrischimpfung gegen 
das Corona-Virus zu erhalten.  
 
Der nächste Termin wird am Sonntag, 19. Dezember 2021, 10:00 - 15:00 Uhr 
stattfinden und auch für das kommende Jahr steht bereits der erste Termin 
fest: Sonntag, 16. Januar 2022, 10:00 - 15:00 Uhr 
 
Die Impfungen finden im Bürgerhaus Eschbach, Schulstraße 15 in Usingen 
statt. Es sind „freie“ Impftermine für alle Bürgerinnen und Bürger (auch 
außerhalb Usingens), zu denen im Vorfeld keine Anmeldung notwendig ist. 
Ebenso spielt es keine Rolle, ob es sich um einen Erst-, Zweit-, oder 
Boosterimpfung handelt. 
 
Die Dokumente zur Aufklärung für die Impfung stehen auf unserer  
Homepage unter www.usingen.de/aktuelles/weitere-sonderimpftermine/  
zur Verfügung und sollten wenn möglich bereits im Vorfeld ausgefüllt und 
mitgebracht werden. 

 
Bürgermeister Steffen Wernard, der städtische Bauhof und das mobile 
Impfteam der Hochtaunus-Kliniken freuen sich bereits heute erneut auf 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger.  
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Corona-Schnelltestzentrum im UCV-Vereinsheim öffnet in Kürze wieder 
 
Anfang Oktober hatte das Usinger Corona-Testzentrum im Vereinsheim des 
Usinger Carneval Vereins (UCV) am Schlossgarten geschlossen. Aufgrund der 
aktuell erneut verschärften Corona-Situation und in Anbetracht der erneut 
steigenden Test-Nachfrage wird das Schnelltestzentrum wieder öffnen. 
Vorbereitungen laufen aktuell bereits und es soll schnellstmöglich wieder 
losgehen.  
 
„Herzlichen Dank an Herrn Martin Brehm von der Amts-Apotheke und Herrn 
Wolfgang Weiler von der Riedborn-Apotheke, die sich sofort bereiterklärt 
haben, das Testzentrum kurzfristig wieder in Betrieb zu nehmen. Außerdem 
herzlichen Dank an die Verantwortlichen des UCV, die uns ebenfalls von jetzt 
auf gleich die Räumlichkeiten wieder zur Verfügung stellen“, freut sich 
Bürgermeister Steffen Wernard über die gute und unkomplizierte 
Zusammenarbeit. 
 
 
Absage des Usinger Weihnachtsmarktes 2021 (26. + 27. November 2021) 
 
Bis zuletzt hat die Stadt Usingen mit vollem Einsatz die Durchführung des 
Usinger Weihnachtsmarktes geplant und gemeinsam mit den Bürgerinnen  
und Bürgern sowie den Standbeschickerinnen und Standbeschickern auf 
besinnliche und unbeschwerte Stunden auf dem Usinger Weihnachtsmarkt 
gehofft. Allerdings ist diese Unbeschwertheit im Moment leider nicht mehr 
gegeben – die Corona-Infektionszahlen sind innerhalb kürzester Zeit auf 
erschreckende Art und Weise in die Höhe geschnellt und die Krankenhäuser 
sind an ihren Belastungsgrenzen angekommen. 
 
Der Schutz der Gesundheit sollte an erster Stelle stehen und neben 
Mitteilungen von Bürgerinnen und Bürgern, die sich in der jetzigen Situation 
einen Weihnachtsmarkt-Besuch nicht mehr vorstellen können, sind auch 
zahlreiche Rückmeldungen von aktiven Weihnachtsmarkt-Akteuren 
eingegangen, die sich bei einer Teilnahme von Tag zu Tag unwohler fühlten. 
Zudem bedarf es auch dem Schutz der Kinder und derjenigen Personen,  
die aufgrund ihres Alters oder aus medizinischen Gründen nicht geimpft 
werden können.  
 
 



 
 
 
 

 
Aus diesen Gründen hat die Stadt Usingen schweren Herzens entschieden  
den diesjährigen Usinger Weihnachtsmarkt abzusagen. „Ich bedanke mich  
an dieser Stelle bei allen Standbeschickerinnen und Standbeschickern für ihr 
Verständnis und dafür, dass sie Teil unseres diesjährigen Usinger 
Weihnachtsmarktes sein wollten“, sagt Bürgermeister Steffen Wernard. „Die 
Vorfreude war groß und ich hoffe sehr, dass wir uns im kommenden Jahr 
wieder alle gemeinsam in gelöster Atmosphäre auf unserem schönen Usinger 
Weihnachtsmarkt treffen können.“ 
 
Detaillierte Informationen finden Sie unter www.usingen.de/aktuelles/absage-
weihnachtsmarkt/  
 
 
Usinger Weihnachtsgewinnspiel 2021 
 
Die Stadt Usingen wird wie im vergangenen Jahr zur Innenstadtförderung  
aber auch als breit gestreute Corona-Unterstützungsmaßnahme für die von 
der Pandemie besonders betroffenen Usinger Einzelhandelsfachgeschäfte,  
die Restaurants und körpernahen Dienstleistungsbetriebe wieder das 
Weihnachtsgewinnspiel des Usinger Gewerbevereins organisatorisch 
unterstützen und im Wert von 14.300 Euro komplett finanzieren.  
Gemeinsam möchte hier Politik und Verwaltung ihren Geschäftsleuten vor Ort 
nicht nur eine direkte finanzielle Hilfe zukommen lassen, sondern gerade in der 
aktuellen Corona-Welle ein ganz konkretes Zeichen der Solidarität geben.  
 
Vom 27. November 2021 bis 31. Dezember 2021 können die Kundinnen und 
Kunden, die ihren Weihnachtseinkauf in Usingen tätigen bzw. die Usinger 
Restaurants besuchen, vor Ort Teilnahmekarten in Form von Glückssternen 
erhalten und durch ihre Einkäufe mit Weihnachtskugel-Aufklebern füllen.  
 
Detaillierte Informationen über die teilnehmenden Usinger 
Einzelhandelsfachgeschäfte, Restaurants und körpernahen 
Dienstleistungsbetriebe sowie die zu gewinnenden Preise sind in Kürze auf  
der städtischen Homepage unter 
www.usingen.de/veranstaltungen/weihnachtliches-usingen/ zu finden. 
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Absage des Internationalen Frauenfrühstücks (09. Dezember 2021) 
 
Ursprünglich sollte am Donnerstag, 09. Dezember 2021 das nächste 
Internationale Frauenfrühstück in Usingen stattfinden. Schweren Herzens  
hat das Organisationsteam aufgrund der aktuellen Corona-Situation und  
zum Schutz aller Beteiligten nun allerdings entschieden, den  
Dezember-Termin in der Hugenottenkirche abzusagen.  
 
Ab Februar 2022 soll das Internationale Frauenfrühstück dann wieder im 
Gemeindehaus der evangelischen Kirche stattfinden, folgende Termine  
sind geplant: 10. Februar, 10. März, 12. Mai, 09. Juni, 14. Juli, 08. September, 
13. Oktober, 10. November und 08. Dezember 2022 
 
 
Glasfaserausbau in Usingen: Ausblick auf den weiteren Ausbau 
 
Nachdem die Deutsche Glasfaser schon seit einigen Monaten in Usingen  
und einem Teil der Stadtteile arbeitet, möchte die Stadt Usingen einen  
kurzen Ausblick auf den weiteren Glasfaser-Ausbau geben. Details zum 
aktuellen Stand der Dinge und den nächsten Schritten in Usingen,  
Kransberg und Eschbach finden Sie unter 
www.usingen.de/aktuelles/glasfaserausbau-weiterer-ablauf/     
 
Im Frühjahr 2022 soll dann auch mit den Arbeiten in Wernborn und 
Michelbach begonnen werden. Die Arbeiten in Merzhausen und Wilhelmdorf 
sind noch nicht terminiert, der Baubeginn wird frühestens im Sommer 2022 
sein.  
 
„Ganz besonders möchte ich mich bei den Ansprechpartnern in den Stadtteilen 
bedanken, die einen wesentlichen Teil dazu beitragen, dass wir dieses 
Großprojekt stemmen können“, stellt Bürgermeister Steffen Wernard fest  
und gibt gleichzeitig den Ausblick, dass nach dem derzeitigen Planungsstand  
bis Sommer 2022 bereits mehr als die Hälfte der Usinger Bürgerinnen und 
Bürger mit Lichtgeschwindigkeit im Internet arbeiten kann.  
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Pflanzaktion auf der Streuobstwiese der Helmut-Schmidt-Schule 
 
Im Rahmen einer gemeinsamen Pflanzaktion wurden vor wenigen Tagen 
mehrere Hochstämme auf der Streuobstwiese der Helmut-Schmidt-Schule 
gepflanzt. Bereits vor einiger Zeit hatte Christian Weber, Biologielehrer an der 
Helmut-Schmidt-Schule (HSS) in Usingen, gemeinsam mit seinen Schülerinnen 
und Schülern der Imker-AG die Bepflanzung einer Streuobstwiese begonnen. 
Dieses Projekt wurde nun erneut in Angriff genommen. Tatkräftige und 
fachmännische Unterstützung erhielten sie dabei sowohl von Wadim Heinrich, 
der bei der Stadt Usingen für den Umwelt- und Naturschutz zuständig ist, als 
auch von der Firma Gartenbau-Stracke, die im Rahmen einer gemeinsamen 
Pflanzaktion auf der seinerzeit von der HSS begonnenen Streuobstwiese 
zugegen waren. 
 
Zeitgleich zur Pflanzung auf der HSS-Streuobstwiese wurden auch 
Nachpflanzungen mit geeigneten Sorten auf den städtischen Streuobstwiesen 
in Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gartenbauverein Wernborn 
vorgenommen. 
 
 
Müllsammelaktion „Gemeinsam Gutes tun“ – Spendenübergabe 
 
Nach der erfolgreichen Müllsammelaktion im Frühjahr ging die Aktion unter 
dem Motto „Gemeinsam Gutes tun“ im Oktober 2021 in die nächste Runde – 
und stieß erneut auf große Resonanz bei den Bürgerinnen und Bürgern. 
Innerhalb von rund drei Wochen wurden insgesamt 1300 kg Abfälle im 
Sammelgebiet eingesammelt. Neben den vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern beteiligten sich die ortsansässigen Firmen Jarltech und Pikatron als 
Sponsoren, so dass im Anschluss an die Sammelaktion 1.300 Euro an die  
DLRG Usinger Land e.V. übergeben werden konnten.  
 
„Ich möchte mich ganz herzlich bei den teilnehmenden Bürgerinnen und 
Bürgern bedanken, die durch ihr Engagement zur Sauberkeit unserer Stadt 
beitragen und etwas Gutes für die Umwelt und somit für uns alle tun“, freute 
sich Bürgermeister Steffen Wernard über den Verlauf der Aktion. „Außerdem 
geht mein Dank an die Verantwortlichen unserer Usinger Firmen Jarltech und 
Pikatron, die diese Aktion mit auch finanziell unterstützt haben, wodurch die 
DLRG Usinger Land geplante Umbaumaßnahmen an ihrem Fahrzeug umsetzen 
kann.“  



 
 
 
 

 
Illegal in der Natur abgeladener Müll oder sorglos weggeworfene Abfälle 
schaden übrigens nicht nur der Umwelt, sondern stellen auch für Mensch und 
Tier ein Gesundheitsrisiko dar. Ganz davon abgesehen, dass jährlich steigende 
Summen aus dem städtischen Gebührenhaushalt für die Entsorgung gezahlt 
werden müssen, so dass letztlich die gesamte Stadtbevölkerung dafür in Form 
der Abfallgebühren aufkommen muss. 
 
 
Geschäftsschließung Büroorganisation Feil – Einlösen von Gutscheinen 
 
Nur noch wenige Wochen kann im Fachgeschäft für Bürobedarf im Usinger 
Land „Büroorganisation Feil“ eingekauft werden, Mitte Dezember schließen 
sich die Türen dieser Usinger Institution von Inhaberin Birgitt Madlung. Bis 
zum 15. Dezember 2021 haben Kundinnen und Kunden noch die Gelegenheit, 
letzte Besorgungen zu erledigen. Außerdem sollten Gutscheine des Geschäftes 
zügig eingelöst werden. Gutscheine des Usinger Gewerbevereins können leider 
bereits jetzt nicht mehr angenommen werden. 
 
 
Wir wünschen Ihnen weiterhin eine angenehme Woche und bleiben Sie 
gesund! 
 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister Steffen Wernard,  
der SAE-Usingen, das Presseteam sowie die Mitarbeiter*innen des Bauhofes, 
der Kitas, der Stadtbücherei und der Stadtverwaltung Usingen. 
 
Kontakt: Pressestelle@usingen.de 
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